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Produkt und Portrait
Die AXA Stiftung Betriebliche Vorsorge, Fürstentum Liechtenstein ist eine 
teilautonome Sammelstiftung. Das ermöglicht kleinen bis grossen Unter-
nehmen und ihren Mitarbeitern ein attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Gleichzeitig profitieren diese von einer hohen Sicherheit.

Kennzahlen der Stiftung per 31.12.20231
Deckungsgrad� 103,9 %
Altersguthaben (Mio.)� 492
Anschlusskunden� 823
Aktive versicherte Personen� 4 723
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Name der Stiftung
AXA Stiftung Betriebliche Vorsorge, Fürstentum Liechtenstein 

Stifterin / Gründung
AXA Leben AG / 7. Mai 1982 

Zweck
Teilautonome Lösung mit gepoolter Kapitalanlage
Die Stiftung bezweckt die betriebliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge. Sie schützt 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber der ihr angeschlossenen Unternehmen gegen die wirtschaftlichen 
Folgen des Erwerbsausfalls infolge von Alter, Tod und Invalidität. Sie erbringt Leistungen nach den 
Vorschriften über die betriebliche obligatorische Vorsorge und bietet auch Vorsorgepläne an, wel-
che die Minimalvorschriften des Gesetzes sowie die freiwillige betriebliche Vorsorge übersteigen.
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Interessiert? Verlangen Sie noch heute einen  
Termin bei einem der Vorsorge- und Anlage- 
spezialisten der AXA. Weitere Informationen  
finden Sie auch unter AXA.li

AXA-stiftung-betriebliche-
vorsorge.li 
Kundenportal:  
myAXA.ch

AXA Versicherungen AG

Anlagen
Durchführung der Anlagetätigkeit
•	 Der Stiftungsrat bestimmt die Anlagestrategie; das Anlagerisiko trägt die Sammelstiftung  

mit ihren angeschlossenen Vorsorgewerken.
•	 Das Vermögen wird durch das AXA Asset Management angelegt.
•	 Die Anlageerträge fliessen vollumfänglich in die Sammelstiftung.
•	 Der Stiftungsrat legt aufgrund der vorhandenen Reserven und der erzielten Gemeinschafts-

rendite die Verzinsung der Altersguthaben fest und entscheidet über die Verwendung des Mehr-
ertrags, beispielsweise zur Bildung von Reserven oder Mehrverzinsung der Altersguthaben.

Stiftungsräte
•	 Dennis Waech (Präsident)  

AXA Versicherungen AG, Winterthur
•	 Bernd Wurster 

Hilcona AG, Schaan FL

•	 Felix Tromp 
AXA Versicherungen AG, Winterthur

•	 Dr. Rolf Steiner 
VP Bank, Vaduz FL

Flexible Vorsorgelösung auf einen Blick

Teilautonome Lösung mit gepoolter Kapitalanlage

Kleine und mittelgrosse Unternehmen

Flexible Ausgestaltung der Vorsorgeleistungen

Rückdeckung der Risiken Tod und Invalidität

Trennung von Anlage- und Risikoprozess

Online-Direktzugriff für Information und Mutationen

Vorsorgelösung

Zielgruppe

Vorsorgepläne

Sicherheit

Volle Transparenz

Administration
 

https://www.axa.ch/content/axa-li/de/axa-liechtenstein/bpvg-loesungen.html
https://www.axa.ch/content/axa-li/de/axa-liechtenstein/bpvg-loesungen.html
https://www.axa.ch/content/axa-li/de/axa-liechtenstein/bpvg-loesungen.html
http://myaxa.ch

